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Kreisliga Herren

TSV Eintracht Hittfeld III : SV Dohren 
Montag, 26.09.2022, 20:15 Uhr

Ürgün tütet den Sieg für den TSV Eintracht Hittfeld III ein

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der TSV Eintracht Hittfeld III am Montag, den 26. September im 4.
Saisonspiel auf den SV Dohren. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Lawrenz und
Ürgün. Auffällig war, dass der TSV Eintracht Hittfeld III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lawrenz / Ürgün gelang es, Wernstedt / von der Weihe im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hiller / Mengel Fischer / Dampmann in fünf
Sätzen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Klink / Pansegrau waren die Gastgeber Lawrenz
/ Dithmer. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frederik Lawrenz gewann sein Spiel gegen Marcel Dampmann
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Benn Ürgün gelang es, Stefan
Fischer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Marcel Hiller beim 3:0 gegen
Jürgen von der Weihe. Wenig Chancen ließ Holger Mengel beim 3:0 seinem Gegner Marco
Wernstedt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 7:0. Unglücklich war Nele Lawrenz in der Partie gegen Marc Pansegrau, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Keine Chancen hatte Christian Dithmer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Helmut Klink. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Frederik Lawrenz holte dagegen mit einem 11:6, 9:11, 11:6, 11:4
gegen Stefan Fischer einen Punkt für sein Team. Benn Ürgün überzeugte im Match gegen Marcel
Dampmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Eintracht Hittfeld III am 10.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die SG Auetal/Salzhausen, während der SV Dohren am 06.10.2022 gegen den
Hundener TTV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld III

Doppel: Lawrenz / Ürgün 1:0, Hiller / Mengel 1:0, Lawrenz / Dithmer 1:0 
Einzel: F. Lawrenz 2:0, B. Ürgün 2:0, M. Hiller 1:0, H. Mengel 1:0, N. Lawrenz 0:1, C. Dithmer 0:1 

 SV Dohren
Doppel: Fischer / Dampmann 0:1, Wernstedt / von der Weihe 0:1, Klink / Pansegrau 0:1 
Einzel: S. Fischer 0:2, M. Dampmann 0:2, M. Wernstedt 0:1, J. Weihe 0:1, H. Klink 1:0, M.
Pansegrau 1:0


